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„klimawerkstatt-bauwagen“
bayreuth
die„klimawerkstatt-bauwagen“ ist ein innovatives lernprojekt. bislang einzigartig für den regierungsbezirk kann das projekt vorbild  für ganz oberfranken werden und als leuchtturm-plattform entwicklungspotentiale  für weitere schulen freisetzen.  die projektidee ist es, über stufenweisen ausbau und erweiterung, einen bauwagen in einen außerschulischen, variabel einsetzbaren lernort umzuwandeln.
der lernort dient ausdrücklich der bildung für nachhaltige entwicklung. die prämierung des wettbewerbsbeitrages durch das bundesministerium für bildung und forschung schafft für die schule die chance einen kreativen lernort zu schaffen. 
das entstandene lokale und überregionale kompetenznetzwerk setzt sich zum ziel, jeweilsvor ort aktivitäten im bereich nachhaltige entwicklung und umweltbildung zu bündeln, zu fördern und langfristig zu etablieren. die unterschiedlichen netzwerkpartner können auf reichhaltige erfahrungen und bereits gefestigte netzwerkstrukturen aufbauen. beides bringen sie in das neue netzwerk mit ein.
die partner finden sich aus den regionalen kompetenzfeldern erneuerbare energien und innovative und nachhaltige bildungsansätze und sind lokal engagiert und aktiv.
grundschule st. georgen 
die grundschule liegt im zentrum des stadtteils st. georgen. die klimawerkstatt im bauwagen wird auf dem gelände der grundschule erbaut. die grundschule ist im besitz des bauwagens, der mit vereinten kräften zur klimawerkstatt umgebaut und langfristig in das schulgelände integriert werden soll. die vision der schule ist es, lernen im freien zu ermöglichen. ein weiteres entscheidendes anliegen ist es, sich durch die klimawerkstadt dem stadtteil zu öffnen. die klimawerkstatt wird für den ganzen stadtteil zugänglich und offen für ideen sein.
bioenergieregion bayreuth 
die bioenergieregion bayreuth ist eine von 25 modellregionen bundesweit und verfolgt die ziele, die nachfrage nach bioenergie zu steigern, die bioenergieerzeugung umweltfreundlicher zu gestalten und den informationsgrad zum thema zu erhöhen. die bioenergieregion bayreuth hat ein breites akteursnetzwerk, welches sich teilweise mit in das projekt einbringen kann.
mit dem fachvorhaben „infonetz umweltbildung“ und den beiden entwickelten programmen: „bioenergie-edutainment-programm“ und „entflammt für bioenergie“ besteht ein großes know​how im bereich der umweltbildung und im themenbereich erneuerbare energien. für die genannten umweltbildungsprogramme erhielt die bioenergieregion bayreuth im jahr 2011 die unesco anerkennung der weltdekade "bildung für nachhaltige entwicklung".
regionalmanagement bayreuth „haus der kleinen forscher“
das haus der kleinen forscher setzt sich für die nachhaltige entwicklung und bildung im frühkindlichen alter in den bereichen naturwissenschaften, technik und mathematik ein. als netzwerkpartner können folgende kompetenzen eingebracht werden: know how, organisation und durchführung von workshops (z.b. zum thema energie, nachhaltigkeit) für unterschiedliche zielgruppen, arbeitsmaterialien und das netzwerk haus der kleinen forscher.
ochsenfurther spielbaustelle e.v.
die ochsenfurther spielbaustelle e.v. ist auf dem gebiet der nachhaltigen und ökologischen spiel​kultur-lebensraumgestaltung überregional eine referenzgröße. die kleine zelle arbeitet in der regel mit  freiberuflichen mitarbeitern und künstlern zusammen. mit der ochsenfurther spielbaustelle hat das kompetenznetzwerk einen wichtigen akteur bezüglich, baulich hochwertiger umsetzung und nachhaltiger gestaltung von lern- und experimentierbezogenen freiräumen. die professionalität und die expertise der spielbau erleichtert dem netzwerk die bauliche umsetzung ungemein. die umsetzung der idee der naturnahen architektur und die philosophie des aktiven naturerfahrens fließen in das kompetenznetzwerk und in die gestalt und die vision der klimawerkstatt im bauwagen mit ein.

landesgartenschau gmbh
die landesgartenschau gmbh plant die durchfürung der landesgartenschau 2016 in bayreuth. dabei werden die kinder bereits im planungsvorlauf aktiv mit eingebunden und können über modelle und andere moderierte werkstätten einfluß auf die gestaltung der spiel –und erlebnisfelder nehmen. die klimawerkstatt soll ein externer spiel- und lernort der gartenschau werden, an dem kinder für kinder  oder auch kinde r für erwachsene ergebnisse und experimente zum thema klimaschutz und andere phänomene der umwelt durchführen.

phenitus ggmbh
phenitus –institut für partizipative bildung und mediation entwickelt und moderiert offene spiel- lebens- und lernplattformen, die jeweils mit den netzwerkpartner kreiert und weitergebaut werden . dabei liegt ein fokus auf die ausformung selbsttragender systeme, die sich in einer selbstverständlichkeit weiter verzweigen und weiterwachsen. Das teamcoaching und die mediation in komplexen gruppenphasen erweitern die wirkmöglichkeit im netzwerk.
schaffung eines außerschulischen lernorts und integration in lokale netzwerk- und stadtteilaktivitäten
die klimawerkstatt bauwagen soll dem regionalen kompetenznetzwerk und weiteren kompetenten partnern des stadtteils  als raum und plattform dienen, um aktionen und aktivitäten rund um die themen
erneuerbare energien und deren nutzung,
nachhaltige und innovative lernmethoden und bildungsansätze
umweltbildung und nachhaltiger ressourcenumgang, umwelt und klimaschutz   

durchführen zu können.
die klimawerkstatt bauwagen soll die möglichkeit bieten, dort innovative lernkonzepte einzusetzen, um die themen klima und umwelt zu vermitteln. in der klimawerkstatt können projekte aus dem bereich der umweltbildung durchgeführt werden. hier sollen die kinder die chance bekommen, die unterschiedlichen technologien der erneuerbaren energien leichter kennenzulernen und zu verstehen.
die klimawerkstatt eröffnet die chance, kindern zu zeigen, wie es ihnen gelingt, natur und umwelt nachhaltig zu gestalten.
die klimawerkstatt dient einem gemeinsam entwickelten nutzungs- und lernkonzept. die vision ist es, durch die klimawerkstatt im bauwagen einen vielseitigen und innovativen lern- u. erlebnisort für kinder, jugendliche aber auch eltern zu schaffen. das erlebbarmachen von klima- und naturphänomen, das verstehen von ökologischen zusammenhängen, der nachhaltige umgang mit der umwelt und das nachhaltige verankern von umweltbewusstsein sind die kernziele und leitthemen unseres projekts.
die projektumsetzung beginnt mit der etablierung des kompetenznetzwerkes durch die errichtung der klimawerkstatt im bauwagen. der bau erfolgt über vier projektwochen. abgeschlossen ist der bau ende juli 2013.
ein innovativ gestalteter lernort für umweltbildung und nachhaltige naturerfahrung
die klimawerkstatt bauwagen wird so konzipiert, ausgestattet und gestaltet, dass das breite themenfeld der erneuerbaren energien und das thema der nachhaltigkeit für kinder leichter begreifbar, erfahrbar und im rahmen von aktionen und projekten gestaltbar gemacht wird. die klimawerkstatt soll die kinder neugierig machen, umgebung, natur und energie zu erforschen.
das partnernetzwerk nutzt die klimawerkstatt als informationsplattform und veranstaltungsort. so wird, durch die verknüpfung der unterschiedlichen ansätze und aktivitäten, vorhandenes wissen gebündelt und das lokale netzwerk weiter gestärkt. das netzwerk wird kontinuierlich durch engere verzahnung weiterentwickelt.
mit unserer projektidee ist auch der wunsch verbunden, einen lernstandort zu schaffen an dem es möglich ist, innovative lernmethoden zu verwirklichen und naturwissenschaftliche phänomene plastisch erfahrbar zu machen.
lernen durch experimentieren
die klimawerkstatt im bauwagen ermöglicht es uns dort, unorthodoxe und innovative lernformen, als wichtige ergänzung zur schulischen lehrmethodik, anzubieten und mit hohem lernerfolg umzusetzen. die klimawerkstatt bauwagen dient somit auch dazu, schulische unterrichtseinheiten abwechslungsreicher und anschaulicher gestalten zu können.
naturwissenschaftliche inhalte, wie das thema nachhaltige ressourcennutzung und klimawandel, werden für die schüler eigenständig und eigenhändig erfahrbar und erforschbar. so wird es möglich, klassischen unterrichtsinhalten ein neues gesicht zu verleihen. das experimentierartige lernen wirkt sich positiv auf die lernbereitschaft und den lernerfolg der kinder aus.
wir haben es uns mit unserem projekt zum ziel gesetzt, eine neuartige und hervorragende lernatmosphäre zu schaffen. so kann auch für schwierige themen wie nachhaltigkeit und erneuerbare energien neugier und interesse geweckt werden.
vielfältige nutzungsmöglichkeiten – (frei-)raum zum forschen
die wichtigste zielgruppe sind kinder im grundschulalter. geplant sind ebenso aktivitäten mit jugendlichen und eltern des stadtteils st. georgen. beispielsweise jugendaktionen, elterntreffs oder veranstaltungen an denen eltern und kinder teilnehmen. hierbei steht im vordergrund eltern zu zeigen, wie sie die neugier ihrer kinder für erneuerbare energien wecken können. nicht zuletzt erhalten die eltern selbst für sie interessante informationen und können ihre kenntnisse im bereich erneuerbare energien aber auch im feld umweltbildung erweitern. wir verfolgen einen kulturell- und generationenübergreifenden ansatz und wollen interessierte aller kulturen und altersgruppen zusammenbringen.
während des schuljahres werden aktionstage zu den themen „umwelt erleben“, „umwelt und landschaft gestalten“ „natur erfahren“ und „natürliche ressourcen bewahren“ stattfinden. die schüler erfahren dabei auf selbstständige weise viel über den vernünftigen umgang mit ressourcen. die klimawerkstatt ist sehr vielseitig verwendbar und mit ausreichend gerät bestückt. es werden mikroskope, messgeräte und einfache utensilien im inneren verstaut sein. darüber hinaus finden innovative technologien aus dem bereich der erneuerbaren energien anwendung. die temporäre installation einer kindgerechten miniatur-biogasanlage ist geplant. dauerhaft soll im außenbereich eine solaranlage installiert werden. kinder erfahren so hautnah, wie diese technologien funktionieren, können sie unter anleitung kennenlernen und selbst mit ihnen kleine experimente durchführen. im außenbereich befinden sich die wichtigen themenstationen (niederschlagmessung, temperaturmessung, die kleine solaranlage etc.). es werden kleine forschungsprojekte und umweltbeobachtungen über mehrere wochen (bodenproben, gewässeranalyse, niederschlagsmessung etc.) durchgeführt. materialien aus dem schulfundus stehen bereit. genauso stellen die anderen netzwerkpartner ihre reichhaltigen und altersgerecht nutzbaren materialien zu verfügung. geplant sind angeleitete bodenuntersuchungen, gewässeranalysen, aussaataktionen, niederschlagsmessungen, kompostanlagenbetreuungen und vieles mehr. bei sämtlichen aktionen und aktivitäten sind die schüler nicht nur beobachter sondern stets aktive mitgestalter ihrer natürlichen umwelt.
idee und selbstverständnis des netzwerks – „die mischung machts“
die bündelung der stärken der einzelnen partner im kompetenznetzwerk schafft vielfältige synergien. die grundschule st. georgen ist zentrale anlaufstelle, da der bauwagen mit klimawerkstatt hier verortet ist. der schule kommt hierbei auch eine koordinierende funktion zu. einzelne netzwerkpartner können sich durch die organisation von veranstaltungen und die nutzung rund um die klimawerkstadt im bauwagen einbringen. die netzwerkpartner führen im kern aktiv maßnahmen und aktivitäten durch. insbesondere die heterogene zusammensetzung unseres netzwerks ist der ideale nährboden für neue, innovative ideen und das entstehen unorthodoxer und spannender aktionen.
das netzwerk ist bemüht, die klimawerkstatt einem ständig wachsenden teilnehmerkreis zu öffnen, sodass möglichst viele bürgerinnen und bürger des stadtteils an der einrichtung aktiv teilhaben können und das angebot mitgestalten können.
mittel- bis langfristig sind kooperationen mit weiteren passenden partnern geplant, beispielsweise mit lehrstühlen der universität bayreuth oder anderen schulen aus stadt und landkreis bayreuth, die von dem angebot gebrauch machen können. engagierte studenten pädagogischer und umweltwissenschaftlicher studienrichtungen sollen gezielt in die umsetzung und entwicklung von aktionen mit einbezogen werden. beispielsweise als betreuungspersonen oder um veranstaltungen durchzuführen. auch die enge partnerschaftliche einbindung des quartiersbüro soziale stadt st. georgen wird erfolgen.
mit der wachsenden verknüpfung des neuen netzwerks wird eine weitere stärkung der regionalen kompetenz einhergehen und viele interessante neue chancen und umsetzungsideen werden realität werden. die klimawerkstatt bauwagen ist ein dauerhaft angelegtes projekt mit langfristiger und nachhaltiger wirkung für die lokalen strukturen des stadtteils.
die klimawerkstatt – offen für neue ideen
die klimawerkstatt dient einerseits als lern- und übungsstation und ort der erfahrung, des erlebens und des verstehens für kinder im grundschulalter. die nutzungsmöglichkeiten sind jedoch noch sehr viel vielfältiger. das netzwerk ist daher stets darum bemüht, neue vertriebskanäle zu erschließen. bei allen möglichen aktivitäten soll die grundlegende idee der klimawerkstatt als lernstandort zur bildung für nachhaltigkeit und nachhaltige entwicklung stets gewahrt bleiben.
es entsteht ein neuer und attraktiver veranstaltungsort für unterschiedliche zielgruppen. so ist die durchführung von workshops, seitens des netzwerkpartners haus der kleinen forscher ebenso geplant, wie die durchführung von umweltbildungs- und informationsveranstaltungen der bioenergieregion. genauso sind veranstaltungen wünschenswert, die für eltern und kinder gleichermaßen konzipiert sind, beispielsweise gemeinsam durchgeführte projekte und experimente.
die klimawerkstatt wird darüber hinaus in aktivitäten eingebunden die über die grenzen des stadtteils hinaus tragweite entwickeln. im rahmen der in bayreuth 2016 stattfindenden landesgartenschau soll die klimawerkstatt einen aktiven part als standort übernehmen. hierbei sollen themen der nachhaltigkeit, umweltschutz und nutzung nachwachsender rohstoffe im vordergrund stehen.
von der klimawerkstatt als außerschulischer lernstandort sollen auch andere schulen aus der region profitieren. sie ist offen für projektideen und veranstaltung anderer schulen. die klimawerkstatt kann interessenten im rahmen von wandertagen oder klassenausflügen zur verfügung stehen. bei der entwicklung von ideen, wie sich eine solche aktion gestalten lässt, ist das kompetenznetzwerk gerne ansprechpartner und gibt hilfestellung bei der ideenentwicklung und auch bei der umsetzung.
die netzwerkpartner bioenergieregion und haus der kleinen forscher bringen hohe inhaltliche kompetenzen mit ein. gleichzeitig verfügen diese partner über ein ausgezeichnetes equipment zur anschaulichen durchführung von umweltbildungsprojekten für kinder und um themenstationen für ausstellungen, vorführungen und lernaktionen auszuleihen.
ein wichtiges prinzip des projekts klimawerkstatt im bauwagen ist das prinzip der offenheit. die werkstatt ist offen für sämtliche regionalen akteure und aktivitäten rund um die themen nachhaltige bildung, ökologie und nachhaltige umweltnutzung und steht bereit, um dort mit kindern die natur und ihre phänomene unter dem gesichtspunkt der nachhaltigkeit zu erforschen und dabei zu experimentieren.
philosophie und architektur der klimawerkstatt – „natur empfinden natur erleben natur begreifen“
die klimawerkstatt bauwagen verstehen wir nicht ausschließlich als lern- und veranstaltungsort sondern sie ist auch eine erholungslandschaft und dient dem aktiven naturerleben. der raum suggeriert intensive naturnahe atmosphäre. diese naturlandschaft schafft es, kinder zu begeistern und macht sie neugierig die möglichkeiten und phänomene der werkstatt zu erforschen und zu entdecken.
der gestaltungsreichtum der natur wird sich in der architektonischen umsetzung wiederspiegeln. die elemente wasser, wind, sonnenstrahlung, erde und die nutzung der elemente durch den menschen werden durch die bauweise miteinander verknüpft und in engen bezug gebracht. in der klimawerkstatt kann so ein sinnvoller umgang mit den ressourcen, die dem menschen zu verfügung stehen, erlernt werden. die kinder empfinden die klimawerkstatt als bestandteil ihrer sie umgebenden biosphäre und damit als teil ihres lebensraums, den es nachhaltig zu nutzen und auch zu schützen gilt. die kinder erkennen, bei aktivitäten in der klimawerkstatt, den gestaltungsreichtum ihrer umwelt, sie lernen, welchen einfluss sie auf die entwicklung der biosphäre und damit auf die ihres lebensraums nehmen können. die kinder lernen den umgang mit den endlichen ressourcen. der naturkreislauf und der kreislauf der ressourcen werden so zum erlebnis und lernereignis:
im laufe von  projektwochen  wird die „klimawerkstatt-bauwagen“ ständig weiterentwickelt. am bau beteiligt werden die netzwerkpartner sowie freiwillige helfer des stadtteils st. georgen. hier werden unter der fachkundigen anleitung der ochsenfurther spielbaustelle kinder, zusammen mit eltern und weiteren ehrenamtlichen helfern beim ausbau und der einrichtung beteiligt. das schafft eine hohe identifikation mit dem umgesetzten vorhaben. 
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